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Mit diesem grossformatigen Flugbildwerk wird
man mit einer Dokumentations-Sammlung
beschenkt und vertraut gemacht, die in Form und
Inhalt von keinem andern Band übertroffen werden

kann. Allein die Tatsache, dass Gerster
kaum ein Thema beiseite lässt, das zwischen
Mensch und Erde von Belang ist, muss auf uns
Geographen sehr attraktiv wirken:Diese
Grundmuster unseres menschlichen Daseins sind
das Ergebnis einer zehnjährigen photographischen

Detailarbeit.
In dieser "aus der Luft begriffenen"Schau, wird
bewusst jeder Mensch zur Verantwortung gezogen,

der in die Naturabläufe eingreift oder sich
ihnen in dieser oder jener Form anpassen will
oder muss. Auch der Nicht-Geograph schätzt
ganz besonders, dass die brillanten Aufnahmen
aus fünfzig Ländern nach thematischen Kategorien

wohlgeordnet sind. -Ein Grosskapitel ist
dem Bauern, dem wichtigsten Kulturlandschafts¬

gestalter, gewidmet. Gerster sieht auch den
modernen Bauern und weist ihn bewusst auf
erosionsgerechte Anbaumethoden. Viele Flugbilder
greifen in die Vergangenheit zurück, in biblische

Städte mit Kulturzentren oder in Siedlun^-
formen des industriell modern wirtschaftlichen
Menschen. Gerster's Dokumentation entbehrt
das Spiel mit optischen Effekten; er schätzt die
sehr nüchtern präsentierte Realität und wirkt
dadurch wahrhaftiger als eine blosse Photoschau.

Für den Geographielehrer ist zu bedauern,

dass er für seinen anschaulich sein sollenden

Unterricht nur einen festgebundenen Bildband

erstehen kann. Er würde sich eine Sammlung

von gelochten Einzelblättern wünschen,
möglicherweise auch als Einzeldiapositive, um
dem Schüler "den Menschen auf seiner Erde"
audio-visuell noch leichter als bislang näher
bringen zu können. Vielleicht übernimmt die
"Swissair", die von Anfang an dem wahrlich
einmaligen Werk grosse Impulse verlieh, den
Gedanken auf, auch in dieser pädagogischen
Richtung mitzuwirken.

Werner Kündig-Steiner
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